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Der polklemmenintegrierte
intelligente Batteriesensor

Eine zukunftweisende
und innovative
Sensorlösung

6...60V
0,1mV
< 0,2%
± 1mV
0... ±1200A
3mA
< 0,5%
± 6mA
-40...125°C
± 3K
< 100µA

Spannungsmessbereich:
-      Auflösung:
-      relativer Fehler:
-      absoluter Fehler:
Strommessbereich:
-      Auflösung:
-      relativer Fehler:
-      absoluter Fehler:
Temperaturmessbereich:
-      absoluter Fehler:
Ruhestromverbrauch:



Intelligente Batteriesensorik Innovatives und zukunftsweisendes 
Aufbaukonzept

Wesentliche Leistungsmerkmale

Vorteile in Entwicklung/Betrieb:
- Batteriediagnose: Kontinuierliche und exakte Bestimmung
  der wesentlichen Batterieparameter über eine weiten
  Bereich mit sehr hoher Genauigkeit 
- Ressourcenschonung: Optimierung der Fahrzeugver-
  brauchswerte sowie weitere Gewichtsreduktion durch
  dynamisch anpassbare Generatorleistung
- Verfügbarkeit: Erhalt der Startfähigkeit bei längeren Stand-
  zeiten und bei Betrieb von elektrischen Verbrauchern im
  Stand bei gleichzeitig reduziertem Wartungsaufwand
  für externes Nachladen der Batterie

Vorteile in der Produktion

- Kosteneinsparung: Durch Ersatz der heutigen aufwändigen
  Spannungs- und Strommessungen in der Fertigung

- Qualitätsprüfung: Ruhestromüberwachung durch die
  Batteriesensorik ermöglicht sofortiges Erkennen von
  defekten Geräten während des Einbaus

- Ladezustand: Sicherstellung eines optimalen Ladezustandes
  bei Auslieferung

Vorteile im Service

- Ruhestromüberwachung: Permanente Überwachung des
  Ruhestroms ermöglicht Detektion von defekten
  Steuergeräten im Fahrzeug

- Batteriediagnose: Detaillierte Informationen über Lade- und
  Alterungszustand der Bordnetzbatterie

Sicherstellung der elektrischen Versorgung bei
steigender elektronischer Ausstattungsrate
Erhöhung der Zuverlässigkeit von Kraftfahrzeug-
bordnetzen
Zuverlässige Energieversorgung für Assistenzsysteme
zur Steigerung von Fahrkomfort und Sicherheit
Durch weitere Emissions- und Verbrauchsreduzierung
können verschärfte gesetzliche Anforderungen
(z.B. SULEV) erfüllt werden

Lebensdauererhöhung der Batterie durch kontrollierte
Ladung und Entladung
Intelligente Energieverteilung ermöglicht optimale
Auslegung des Bordnetzes
Bilanzierung der erzeugten, gespeicherten und benö-
tigten Energie zur Gewährleistung der Startfähigkeit

Überwachung des Ladezustandes (SOC) und der
Alterung (SOH) der Batterie
Anzeige des aktuellen Ladezustandes

Bestimmung realer physikalischer Batteriedaten als
optimale und zuverlässige Grundlage zur Regelung
des Batteriezustandes
Sensorkonzept unabhängig von elektronischer
Ausstattungsrate und Fahrzeugbatterie
Polklemmenintegrierte Batteriesensorik zur
Realisierung eines modularen und plattformunab-
hängigen Energiemanagements

Motivation

Energiemanagement

Batteriemonitoring und Diagnose

Batteriesensorik

Die bereits in Serie eingesetzte Intelligente Batterie-
Sensorik als Schlüsselelement zur Regelung der
Energieerzeugung, der Energieverteilung und
Speicherung passt in die standardisierte Polnische
aller Fahrzeuge

Messwerterfassung
- Hochpräzise Messung von Strom, Spannung und Temperatur
  der Batterie
- Zeitgleiche Abtastung von Spannung und Strom über zwei
  parallel arbeitende AD-Wandler
- Bidirektionale Strommessung über einen sehr weiten Messbereich
  ohne Bereichsumschaltung (mA bis kA)
- Variable Abtastraten bis in den Kilohertzbereich mit sehr
  gutem Signal/Rausch-Verhältnis

Systemeigenschaften
- Programmierbare Stromschwellenüberwachung bei minimalem
  Ruhestromverbrauch
- Wake-Up-Fähigkeit zur Überwachung aller Fahrzeugzustände
- Programmierbarer Timer im Bereich Sekunden bis mehrere Stunden
- Bus-Fähigkeit für LIN / BSD gegeben

Aufbaukonzept
- Direkte Anbringung der Messelektronik auf Shunt ermöglicht
  maximale Messgenauigkeit
- Minimale Eigenverluste durch intermetallische Verbindung aller
  stromführenden Komponenten inkl. 100µS -Shunt
- Mechanischer Schutz des Elektronikmoduls durch Integration
  in die Polklemme und Umspritzung mit Schmelzklebstoff

Bauraum
- Hochintegrierte mechatronische Komponente zur Platzierung der
  Batteriesensorik in standardisierter DIN-Polnische ermöglicht
  Verbau in jedem Fahrzeug
- Sehr gute thermische Anbindung an Batterie durch direkte
  Befestigung auf dem Minuspol gewährleistet exakte Temperatur-
  bestimmung der Batterie


